


2



3

INHALTSVERZEICHNIS
1. Deckblatt
2. Werbung
3. Inhaltsverzeichnis
4. Grußwort Hauptmann
5. Werbung
6. Grußwort des Königspaares
7. Werbung
8. Schiesssportgruppe
9. Werbung
10. Rückblick Hauptmann
11. Rückblick Hauptmann
12. Werbung
13. Rückblick Hauptmann
14. Festhochamt und Kranzniederlegung
15. Festhochamt und Kranzniederlegung
16. Corona ändert doch einiges
17. Vogelträger - Wir suchen Dich!
18. 5. Führerkonvent 2021
19. Werbung
20. Vorstand der Bruderschaft
21. Vorstand der Bruderschaft
22. Werbung
23. Verstorbene
24. Jubelkönigspaare
25. Jubilare 2021
26. Ämterliste
27. Werbung
28. Neue Bäume auf dem Schützenhof
29. Neue Bäume auf dem Schützenhof
30. Werbung
31. Tag der Ehrungen
32. Tag der Ehrungen

0 29 32/475 89 14
a.peters@sauerlandkurier.de

Geschä� sstelle Neheim
Neheimer Markt 2 · 59755 Neheim

ANDRÉ PETERS

Neueröff nung?
Firmen-Vereinsjubiläum? 

Baukollek� v?
Sprechen Sie mich an!

33. Tag der Ehrungen
34. Tag der Ehrungen
35. Werbung
36. Führer Karl
37. Führer Karl
38. Werbung 
39. CD-Projekt 
40. Patronatsfest mal ganz anders
41. Werbung
42. Fahnenträger
43. Werbung
44. Schützenfest im Garten
45. Schützenfest im Garten
46. Wettbewerb Vogelstangen
47. Wettbewerb Vogelstangen
48. Wettbewerb Könige
49. Wettbewerb Könige
50. Wettbewerb Sieger
51. Wettbewerb Sieger
52. Verabschiedung Vikar Niemiec
53. Werbung
54. Forum Herdringen
55. Forum Herdringen
56. Mitglied werden und gewinnen
57. Werbung
58. Werbung
59. Jungschützenvorstand
60. Werbung
61. Alte Bilder vom Schützenfest
62. Weihnachtsgrüße
63. Impressum
64. Werbung



4

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Vo-
gelträgern und Spendern sehr herzlich bedan-
ken. 

Da es weiter nicht viel aus diesem Jahr zu be-
richten gibt, möchte ich den Blick nach vorne 
richten. Ich bin davon überzeugt, dass wir im 
kommenden Jahr wieder ein halbwegs norma-
les Schützenfest feiern dürfen. Vielleicht wird 
es Auflagen geben, aber der Schützenvorstand 
wird alles tun, dass sich die Festgäste wohl-
fühlen und sicher fühlen werden. Wir sind mit 
unseren Partnern, wie Musikgruppen, Zapfern, 
Caterern und dem Getränkelieferant ständig in 
Kontakt und warten ungeduldig auf das kom-
mende Jahr. Sehr erfreulich ist, dass unsere 
amtierenden Majestäten, Meinolf und Ruth 
Münstermann, Thomas Brune, unser Kinderkö-
nigspaar Leni Reinold und Bennet Grap, sowie 
alle amtierenden Funktionsträger ihre Aufgaben 
bis zum nächsten Schützenfest noch mal fort-
setzen werden.

Ich persönlich freue mich auf das kommende 
Schützenfest, da es für mich ein besonderes 
werden wird. Bis dahin wünsche ich Ihnen und 
euch, dass ihr gesund und zuversichtlich bleibt.

Mit Herdringer Schützengruß
Thomas Reiß | Schützenhauptmann
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GRUSSWORT
HAUPTMANN

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützen-
brüder, liebe Herdringer,

dieses werden meine letzten Grußworte als 
amtierender Hauptmann unserer Schützen-
bruderschaft sein.
 
Leider konnte auch in 2021 aufgrund der Coro-
na-Pandemie kein Schützenfest stattfinden und 
somit haben wir uns dazu entschieden, dieses 
„Trömmelken“, welches Sie hier in Händen hal-
ten, erst zu einem späteren Zeitpunkt heraus zu 
geben. Wir hatten die Hoffnung, dass im Laufe 
der zweiten Jahreshälfte noch Veranstaltungs-
termine möglich wären und dadurch dieses Heft 
mit weiteren Berichten und Informationen ge-
füllt werden könnte. Tatsächlich haben wir im 
Oktober einige Termine nachholen können. 
Freitag, den 22.10.2021 haben unsere Jung-
schützen ihre Jahreshauptversammlung abge-
halten. Am darauffolgenden Tag gab es erst-
malig ein „Tag der Ehrungen“ und am Sonntag 
wurde das Wochenende mit unserer General-
versammlung abgerundet. Ausführliche Berich-
te folgen in dieser Ausgabe.

Das eigentliche Schützenfestwochenende vom 
31. Juli bis 02. August lief in unserem Dorf 
diesmal sehr ruhig ab. Wir beschränkten uns 
auf einen offiziellen Punkt und feierten wie im 
vergangenen Jahr, an der Freilichtbühne unser 
Festhochamt. Ein wenig Normalität konnte man 
in der Woche davor spüren, als die Vogelträger 
durchs Dorf gingen und die Krähe wie in den 
vergangenen Jahren präsentierten. Dieses war 
nur möglich, da sich alle Vogelträger zur Ver-
fügung gestellt haben. Sie wurden wie üblich 
überall im Dorf herzlichst empfangen. Sicher-
lich diesmal mit etwas mehr Abstand als sonst 
gewohnt.
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GRUSSWORT DES
KÖNIGSPAARES

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützen-
brüder, liebe Herdringer,

auch in diesem Sommer konnten wir unser ge-
liebtes Schützenfest nicht wie gewohnt feiern. 
Trotzdem war es sehr schön zu sehen, wie gut 
das mit Fahnen geschmückte Dorf aussah.

Prima war auch, dass die Vogelträger wieder 
gehen konnten und freitagsabends in gewohnter 
Weise die Nachbarschaften fröhlich zusammen-
gesessen haben und das ein oder andere Kalt-
getränk genießen konnten.

Das Schützenhochamt an der Freilichtbühne 
am Samstag war ebenfalls festlich gestaltet. An 
dem Wochenende wurde im ganzen Dorf wie-
der in den prächtig geschmückten Gärten und 
der dorfeigenen Außengastronomie gefeiert.

Nun, wo schon so viele geimpft sind, blicken 
wir zuversichtlich in das kommende Jahr und 
glauben fest daran, wieder ein richtiges Schüt-
zenfest mit euch allen feiern zu können.

Bleibt gesund!
Es grüßt euch herzlich
euer Königspaar Meinolf und Ruth
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SCHIESSSPORT-
GRUPPE

Als ich gefragt wurde, ob ich einen Bericht für das 
Trömmelken 2021 schreiben könne, habe ich nur ge-
dacht: Die sind ja lustig! Was soll ich denn schrei-
ben, es ist doch Corona. Es herrscht doch Stillstand. 
Monatelang haben auch wir uns nur digital gesehen, 
gesprochen, aber ihr wisst alle, das ist nicht dassel-
be. Es gab so viele, auch persönliche Dinge, die man 
nicht „erleben“ durfte. Zwischenzeitlich konnten wir 
uns an ein paar wenigen Terminen persönlich treffen, 
so haben wir z.B. im Sommer ein kleines Grillevent 
gestartet und kürzlich konnten wir eine BVB-Sta-
dionbesichtigung in Dortmund erleben.

 
Nach ein wenig Grübeln fiel mir doch unser mega 
Ereignis kurz vor dem Lockdown wieder ein: Unsere 
Dorfmeisterschaft! Es kommt einem wie eine Ewig-
keit vor, als hätte das in einem anderen Leben statt-
gefunden.

Die zweite Dorfmeisterschaft fand vom 09. bis zum 
13. März 2020 statt. Es haben sage und schreibe 73 
Gruppen teilgenommen. Das zeigt uns, dass es wie-
der ein großartiges Event für unser Dorf war.

Das Schießen konnten wir in dem geplanten Zeit-
raum durchführen und hatten dabei für allerlei 
Schutzmaßnahmen gesorgt. Trotz allem herrschte 
wieder eine mega Stimmung im Keller, alle waren 
mit Begeisterung und Ehrgeiz bei der Sache. Im Lau-
fe der Woche kristallisierte sich dann leider heraus, 
dass wir unsere Siegerehrung wohl absagen müssen. 
Und tatsächlich, es folgte der Lockdown und alles 
kam zum Stillstand. 

An dieser Stelle möchten wir uns dennoch bei allen 
Teilnehmern bedanken für euer Interesse und die 
Bereitschaft, doch zum Wettkampf anzutreten. Alle 
Teams haben ihr Bestes gegeben und der Ehrgeiz war 
riesig. Eine Siegerehrung konnte bisher leider nicht 
stattfinden.

 
Unser Bestreben war es, diese Siegerehrung auf dem 
Herdringer Weihnachtsmarkt in einem besonderen 
Rahmen durchzuführen. Aber wieder hat uns Coro-
na einen Strich durch die Rechnung gemacht. Der 
Weihnachtsmarkt wurde abgesagt, wofür wir vollstes 
Verständnis haben. Wir haben uns nun entschlossen, 
die Siegerehrung in der Adventszeit Corona konform 
im kleinen Rahmen stattfinden zu lassen. Wir werden 
daher die angemeldeten Gruppen per E-Mail kontak-
tieren und dort werden entsprechende Informationen 
mitgeteilt.  Bleiben Sie also gespannt, denn mög-
licherweise werden SIE der Siegermannschaft der 
Dorfmeisterschaft angehören.

Nach dem verheerenden Wasserschaden im Schieß-
keller Anfang 2020 können derzeit lediglich vier 
Schießbahnen provisorisch genutzt werden. Jedoch 
können wir nun endlich im neuen Jahr mit der umfas-
senden Renovierung und Instandsetzung beginnen. 
Wir hoffen, dass wir Ihnen zum Schützenfest 2022 
den frisch renovierten Schießkeller präsentieren zu 
können. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie dann 
wieder den Weg zu uns finden werden. Bitte bleiben/
werden Sie gesund! Ihre Schießsportgruppe in Herd-
ringen.

Für die Schiesssportgruppe
Susanne Schulte-Eickhoff
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RÜCKBLICK
HAUPTMANN

Im Januar wird ein neuer
Schützenhauptmann gewählt

Liebe Schützenschwestern,
liebe Schützenbrüder,

am 23. Januar 2022 geht mit der nächsten regulären 
Generalversammlung meine Amtszeit als Schützen-
hauptmann der Herdringer St. Antonius Schützen-
bruderschaft zu Ende. Nach insgesamt 29 Vorstands-
jahren, davon fünf Jahre als Vize-Hauptmann und 
seit 2007 als Hauptmann, möchte ich auf die vergan-
gene Zeit zurückblicken.

 
Während meiner Jahre im Vorstand haben meine 
Vorstandskollegen und ich viele Veränderungen 
und Anpassungen in unserer Schützenbruderschaft 
und beim Festablauf vorgenommen. Auch wenn wir 
manchmal situationsbedingt handeln mussten, haben 
wir überwiegend sehr frühzeitig strategisch wich-
tige Entscheidungen getroffen. Diese haben dazu 
geführt, dass wir das erfolgreichste Freibierfest in 
der Umgebung feiern können. Jedes Jahr können 
wir nicht nur unsere eigenen Schützenschwestern 
und -brüder begrüßen, auch immer mehr Gäste kom-
men sehr gerne nach Herdringen. Unsere Mitglieder-
zahlen sind stabil, die Finanzen sehr gut geordnet 
und unsere Liegenschaft den aktuellen Bedürfnis-
sen angepasst und gepflegt. Damit haben wir unsere 
Schützenbruderschaft modern und zukunftsfähig 
ausgerichtet, ohne die Grundwerte aus den Augen 
zu verlieren. Dieses hat uns besonders während der 
aktuellen Corona-Pandemie geholfen.
 

Was hat sich ganz besonders in den letzten drei 
Jahrzehnten geändert? Für mich persönlich war 
es die Gründung der Herdringen Jungschützen 
1999. Das war die wichtigste und nachhaltigste Ent-
scheidung unserer Schützenbruderschaft! Es führt 
unsere Jugend behutsam an das Schützenwesen heran 
und zeigt ihnen, dass die Schützenbruderschaft nicht 
nur das jährliche Schützenfest ausrichtet, sondern da-
rüber hinaus viel mehr leistet. Wir alle können auf 
unsere Schützenjugend, dem Jungschützenvorstand 
und besonders den jeweiligen Jungschützenhauptleu-
ten für das was sie geleistet haben, stolz sein. Sie sind 
ein nicht mehr weg zu denkender, fester Bestandteil 
unserer Schützenfamilie, sie haben aber auch mit 
eigenen Veranstaltungen und Aktionen eine eige-
ne Identität erschaffen. Inzwischen haben wir im      
aktuellen Vorstand acht ehemalige Jungschützen.

 
Ich möchte auch auf ein paar besondere Highlights 
der vergangenen Jahre hinweisen. 2001 haben wir 
das 250-jährige Bestehen unserer Schützenbruder-
schaft im großen Rahmen mit vielen Gästen gefeiert 
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Schützenhof mit dem Baumbestand saniert. Unsere 
Schießsportgruppe konnte wiederbelebt werden 
und 2006 wurde eine vollumfängliche Satzungs-
änderung beschlossen.

Es gab auch Veränderungen auf unserem Schüt-
zenfest, das Musikkonzept wurde sehr erfolgreich 
angepasst und bietet nun für jede Altersgruppe und 
jedem Musikgeschmack ein Angebot. Ebenfalls 
wurde Ablauf des Schützenfestes angepasst. Die 
Schützenfestprozession bekommt nun am Samstag 
mehr Aufmerksamkeit, was für die Jubilarehrung am 
Sonntag am Schützenfestsonntag ebenfalls gilt. Ein 
Novum im Vergleich zu anderen Freibierfesten ist 
sicherlich, dass bei uns auch der Wein seit vielen 
Jahren kostenlos ausgeschenkt wird. Wir sind auch 
sehr glücklich, dass eine große Gruppe von Schüt-
zenbrüdern bereit ist, die alte Tradition des Vogeltra-
gens in der Vorwoche zum Schützenfest  weiter zu 
pflegen. Die Liste ließe sich noch beliebig erweitern.

und 2015 fand das erste Arnsberger Stadtschützen-
fest in unserem Dorf statt. Unserem guten Ruf und 
hervorragendem Netzwerk haben wir zu verdanken, 
dass fast alle Arnsberger Schützenvereine- und bru-
derschaften teilnahmen. Ein besonderer Höhepunkt 
wäre sicherlich 2020 das 25.Kreisschützenfest in 
Herdringen gewesen. Leider ist das Fest der Coro-
na-Pandemie zum Opfer gefallen.

 
Was nicht unerwähnt bleiben darf, dass wir in den 
letzten 30 Jahren weit über 900.000 EUR in unse-
re Liegenschaft investiert haben. Dieses war nur 
mit Hilfe der Stadt Arnsberg, die uns zu ca. 40% be-
zuschusst hat und vor allem durch die vielen Eigen-
leistungen und Sachspenden unserer Schützenbrü-
der und Vorstandsmitglieder möglich. Das Bild und 
die Ausstattung der Gemeinschaftshalle mit dem 
Speiseraum wurden wesentlich modernisiert und den 
aktuellen Bedürfnissen angepasst. Dadurch konnten 
unter anderem die Lärmemissionen für die Nachbar-
schaft erheblich vermindert werden. Die Vogelstange 
wurde erneuert und die Remise erweitert, sowie der an unsere Kundenfür ihr Vertrauen!



12



13

RÜCKBLICK
HAUPTMANN

sich am Sonntag- und Montagabend eine große fei-
ernde Menschenmenge ausgelassen, aber friedlich 
mit Schützenfestmusik von einer Theke zur nächsten 
bewegt, wird der „Altentisch“ respektvoll einbezo-
gen. Ein wunderschönes Bild, wenn Jung und Alt be-
geistert miteinander feiern.

  

Am 23. Januar 2022 wird der Schützenvorstand der 
Versammlung einen Nachfolger aus seinen Reihen 
vorschlagen. Es wird mit Sicherheit ein Kandidat mit 
viel Erfahrung und Leidenschaft sein. Ebenso wenig 
wie ich eine Kopie meiner Vorgänger war, so sollte 
auch mein Nachfolger das Zitat von Wilhelm Busch: 
„Wer in die Fußstapfen anderer tritt, hinterlässt keine 
eigenen Spuren.“, beherzigen. Der neue Schützen-
hauptmann und seine Mannschaft werden ihre Spu-
ren hinterlassen. Ich wünsche ihnen, dass sie dabei 
viel Erfolg haben werden und die gleiche Unterstüt-
zung und das Vertrauen der Schützenbrüder erhalten, 
wie ich es erfahren habe. Ich freue mich schon dar-
auf, dieses von außen zu beobachten und unterstütze 
die Schützenbruderschaft weiterhin wo auch immer 
es erwünscht ist.

Gott schütze unsere Schützenbruderschaft
und unser Dorf.

Schützenhauptmann Thomas Reiß

Im Namen all meiner Vorstandskollegen bedanke 
ich mich bei allen Schützenschwestern- und brüdern 
für ihr Vertrauen und Unterstützung der letzten Jahr-

zehnte ganz herzlich.

 
Für die sehr vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
meinen Vorstandskollegen, die mich in all den Jahren 
begleitet und beraten haben, sowie viele intensive, 
freudige und arbeitsreiche Stunden miteinander ver-
bracht haben, möchte ich mich besonders bedanken. 
Es waren sehr schöne Jahre mit sehr vielen unver-
gesslichen, davon auch einigen herausfordernden 
Momenten. Sicherlich gab es auch einige Menschen, 
deren Erwartungen ich nicht erfüllen konnte. Ich hof-
fe sie können mir verzeihen, dass ich nicht jedem ge-
recht werden konnte.

Für mich persönlich waren die vielen Kontakte und 
Gespräche zum Thema Schützenfest und Schützen-
bruderschaft, mit Menschen die unser Fest besuch-
ten, die ich zum Gratulieren zu Hause besucht habe 
oder mit denen ich bei anderen Gelegenheiten ins 
Gespräch gekommen bin, außerordentlich wertvoll. 
Daraus entstanden viele Ideen, die zum Teil auch um-
gesetzt wurden. Auf eine Besonderheit auf unserem 
Schützenfest bin ich ganz besonderes stolz. Wenn 
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Auch wenn durch die Pandemie die Schützenfeste in 2020 und 2021 abgesagt werden mussten, haben wir 
unter den jeweils geltenden Auflagen, ein Festhochamt gefeiert und gedachten unseren Verstorbenen mit einer 

Kranzniederlegung.
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Auch in Corona Zeiten ha-

ben wir unsere Verstorbenen 

der Schutzenbruderschaft 

nicht vergessen und ihnen 

zu Ehren einen Kranz am 

Ehrenmal niedergelegt.
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CORONA ÄNDERT
DOCH EINIGES

Wir können uns Alle noch sehr gut an die Anfänge 
von Corona erinnern. Nicht nur das die Aktienmärk-
te eingebrochen sind und wir Hamsterkäufe erleben 
mussten. Nein, auch unser Vereinsleben wurde plötz-
lich auf ein Minimum reduziert. Für meinen Bereich 
bedeutete dies ab Mitte März 2020 Folgendes:

kein Schützenfest; somit auch keine
Vogelträger, die unsere Festtage eröffnen

keine Fahnenabordnung, die die
Beerdigungen begleiten

keine Abordnungen, die unsere
Jubilare beglückwünschen

Endlich erfolgte dann ab Juli 2021 für meinen Be-
reich wieder der Neustart. Wir hatten zwar auch in 
2021 kein Schützenfest aber die Vogelträger sind 
wieder durchs Dorf gezogen. Ein wenig Normalität 
und ein Gefühl von Dorfleben (was haben wir das 
vermisst). An dieser Stelle möchte ich einmal Dan-
ke sagen. Danke an Alle, die uns willkommen ge-
heißen haben. Danke an alle Vogelträger, die dies 
möglich gemacht haben. Die Fahnenabordnungen 
begleiten wieder die Beerdigungen und es wird wie-
der gratuliert. Auch hier ein großes DANKE an alle 
Fahnenträger.
 

Aber was war denn in der Zwischenzeit?
Es sieht ja fast so aus, als hätten wir weit über ein 
Jahr kein Kontakt zu unseren fleißigen Helfern (Vo-
gelträger, Fahnenträger) und zu unseren Jubilaren ge-
habt. Nein, dem war nicht so.
Unseren Jubilaren haben wir per Brief gratuliert und 
die persönliche Gratulation werden wir auch noch 
nachholen.

Und um unseren Vogelträgern und Fahnenträgern 
auch einmal einen kleinen Dank und auch ein „bald 
geht es hoffentlich wieder los“ zuzusenden habe ich 
eine Bierprobe durchgeführt.
So habe ich die Fahnenträger alle persönlich (mit Ab-
stand und Mundschutz und vor der Tür) besucht und 
ihnen einen Bierträger mit unterschiedlichen Bieren 
vorbeigebracht und dabei auch das ein oder andere 
Pläuschchen gehalten… war nett und hat gut getan…
Die Bierprobe haben meine Fahnenträger dann ein-
zeln durchgeführt.

Mit den Vogelträgern war der technische Ablauf 
dann schon etwas umfangreicher, denn hier fand die 
Bierprobe online statt. So haben wir uns per Skype 
getroffen und dann eine gemeinsame Bierprobe „er-
arbeitet“.

Das war einfach nur SUPER
nette Gespräche

vergangene Fotos wurden gezeigt
gemeinsam gesungen

und natürlich auch getestet

Das Ergebnis; also den Testsieger aus allen Bier-
sorten… den hab ich „irgendwie“ vergessen.

Aber eins weiß ich! Es war ein toller Abend.

Auch wenn es sich jetzt hier so liest, als wäre das 
virtuelle Treffen ideal gewesen, so freue ich mich auf 
Treffen in Präsenz.

Bis bald, Rainer Veelker
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5. FÜHRERKONVENT
2021 / 2022

mal ganz herzlich bei unserem Ehrenvorstand 
Hans-Gerd Kaiser dafür bedanken, dass er die 
Schirmherrschaft des 5. Konvents übernommen 
hat. Sechs Jahre sind es dann, die seit dem letz-
ten Konvent vergangen sind. Eine schier endlo-
se Zeit, wenn man denn auf den nächsten war-
ten muss. Aber es bleibt auch ein kleiner Trost, 
denn der 6. Führerkonvent wäre dann bereits in 
vier Jahren, wenn Corona hoffentlich Geschich-
te geworden ist. 

Viele erinnern sich sicher noch gern an das 
Highlight des vergangenen Konvents. Denn für 
alle, die gern auch mal stilvoll ein Schnäpschen 
zum Bier trinken, wurden eigens zwei neue Sor-
ten kreiert. Zum einen das kräftige ‚Pikeöl‘ für 
den Herrn und für den Geschmack der Damen 
ein fruchtiger Kirschlikör namens ‚Schärpen-
glanz‘. Unvergessen bleibt aber auch deren 
Präsentation am Konventabend. Engelsgleich 
stiegen zwei Prinzessinnen in langen weißen 
Kleidern von der Bühne herab und kredenz-
ten den Führern und allen Gästen den neuen 
Leib- und Magentrank. Ein herzlicher Dank 
für die musikalische Umrahmung geht an das 
Jugendblasorchester Herdringen und den Spiel-
mannszug Herdringen. Deren Theken- und Hal-
lenpolonaise ließ die Stimmung immer wieder 
überkochend den Siedepunkt erreichen und so 
bewahrheitete sich das inoffizielle Motto Mal 
um Mal: ‚Führerkonvent – die Halle brennt‘.

Wann auch immer der 5. Führerkonvent nun 
stattfinden wird, wir hoffen auf jeden Fall, euch 
alle wohlbehalten und bei bester Gesundheit be-
grüßen zu können.

Euer Führerkonvent-
organisationskomitee-

hauptauschuss

Was musste das Herdringer Schützenherz in 
den letzten anderthalb Jahren nicht alles erlei-
den? Zuerst wurde in 2020 das ‚richtige‘ Schüt-
zenfest abgesagt. Dann musste auch noch das 
Kreisschützenfest ausfallen und damit waren 
die jahrelangen Vorplanungen mit einem Mal 
zu Makulatur geworden. Danach richteten sich 
die Hoffnungen auf das Jahr 2021. Aber auch 
diesmal musste das Hochfest wegen Corona ab-
gesagt werden.
 
Geplant war ebenfalls der 5. Führerkonvent 
für den 13. März 2021. Doch auch hier mach-
te uns Corona einen dicken Strich durch die 
Rechnung. Zwar hatte das Organisationskomi-
tee einen Ersatztermin für Ende Oktober vor-
gesehen, allein die vorher noch geltenden Co-
rona-Regeln brachten auch diesen Termin zum 
Scheitern. Und so konnte die Parole nur heißen: 
durchhalten und weitermachen. Im dritten An-
lauf soll deshalb der 5. Führerkonvent nun am 
12. März 2022 stattfinden. Die aktuelle Corona-
Lage im November 2021 erlaubt sicher einen 
vorsichtigen Optimismus, dass die Party dann 
auch steigen kann. Wie auch immer, die Einhal-
tung der dann geltenden Corona-Regeln wird 
zwingend erforderlich sein, um diesen Konvent 
durchführen zu können.

Alle Planungen sind an dem Termin im März 
ausgerichtet. Deshalb möchten wir alle Füh-
rer und Fähnriche heute bitten, diesen Termin 
schon einmal vorzumerken:

5. Führerkonvent, 12. März 2022
19:30 Uhr, Schützenhalle Herdringen

Die schriftlichen Einladungen dazu werden 
dann im Januar 2022 zugestellt, um noch ein-
mal an dieses wichtige Datum zu erinnern. An 
dieser Stelle möchten wir uns auch schon ein-
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IHR PARTNER DER GASTRONOMIE

www.w-gs.de
Getränke          Logistik        Veranstaltungen

Feste feiern...

©fotolia.com - Martin Debus
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VORSTAND DER
BRUDERSCHAFT

Die Generalversammlung der Bruderschaft 
fand am 24.10.2021 in der Gemeinschaftshalle 
Herdringen statt.

In seinem Bericht konnte Hauptmann Thomas 
Reiß Corona bedingt nur über wenige Veran-
staltungen im abgelaufenen Jahr berichten. Ge-
schäftsführer Marcel Koch berichtete trotz der 
Pandemie von einer kleinen aber gesunden Kas-
senlage. Die ordnungsgemäße Kassenführung 
bestätigten die beiden Kassenprüfer und stellten 
den Antrag auf Entlastung des Vorstandes.

Bei den Vorstandswahlen hieß es Wiederwahl 
für Geschäftsführer Marcel Koch, Presserefe-
rent Daniel Drees und die Beisitzer Rainer Her-
schel, Matthias Kückenhoff, Peter Brummund 
und Frank Guntermann.

Nach über 20-jähriger Vorstandstätigkeit stel-
len sich die Beisitzer Karl-Josef Kückenhoff, 
Manfred Schulte Eickhoff und Karl-Josef 
Schmidt nicht mehr zur Wahl. Alle drei sind 
im Jahr 2000 in den Vorstand gewählt worden. 
Nach kurzer Würdigung ihrer Verdienste durch 
Hauptmann Thomas Reiß, sind die drei ehema-

ligen Beisitzer in den Ehrenvorstand gewählt 
worden. Herzlichen Dank für euer jahrelanges 
Engagement.

Der Vorstand schlug der Versammlung vor, den 
amtierenden König Meinolf Münstermann und 
das ehemalige Jungschützenvorstandsmitglied 
Niklas Westhoff in den Vorstand aufzunehmen.
In geheimer Wahl stimmten die Mitglieder der 
Schützenbruderschaft über die Aufnahme der 
Mitglieder in den Vorstand ab. Mit Freude ver-
kündete Schützenhauptmann Thomas Reiß das 
Wahlergebnis. Die anwesenden Schützenbrüder 
stimmten dem Vorschlag des Vorstandes zu. 
Herzlichen Glückwunsch an die frisch gewähl-
ten und wiedergewählten Vorstandsmitglieder.
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VORSTAND DER
BRUDERSCHAFT

Der Vorstand der Bruderschaft im Jahre 2021
Geschäftsführender Vorstand:
Thomas Reiß     Hauptmann / 1. Vorsitzender
Thorsten Köhle     Vize - Hauptmann / 2. Vorsitzender
Marcel Koch     1. Geschäftsführer
Ralf Hültenschmidt    2. Geschäftsführer
Stefan Bühner     Liegenschaftswart
Daniel Drees      Pressereferent

Präses:      Schützenkönig:
Dominik Niemiec    Meinolf Münstermann

Beisitzer:   
Stephan Rohe   
Rainer Herschel   
Rainer Veelker   
Philipp Birkhölzer   
Michael Thomas 
Mathias Kückenhoff
Peter Brumund
Frank Guntermann
Maximilian Schmitz
Ingo Brumund
Marius Wiegard
Niklas Westhoff
Meinolf Münstermann

Ehrenvorstand:
Friedhelm Köchling Ehrenhauptmann
Felix Eickel
Berni Kloke 
Karl - Heinz Müller
Heinz Wenzel
Herbert Eickhoff 
Meinolf Eickel
Johannes Hoppe
Ralf Brinkschulte
Hans-Gerd Kaiser
Manfred Neuhaus
Manfred Schulte-Eickhoff   
Karl-Josef Schmidt | Karl-Josef Kückenhoff 

Martina Keinhorst-Deimann
Friseurmeisterin
Meyer-Eckhardt-Str. 3
59759 Arnsberg-Hüsten
Tel. 0170 2747606

Rufen Sie mich an,
ich komme ins Haus!
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VERSTORBENE DER
SCHÜTZENBRUDERSCHAFT

Wir hoffen, dass das so bleibt.

info@nolte-bestattungen.de                www.nolte-bestattungen.de 

Tel. 0 29 32/31 433
Arnsberg-Hüsten, Stolte Ley 6
Sundern, Hachener Str. 49

Sie haben noch nie daneben geschossen?

VERSTORBENE 2020

Wiese, Elisabeth | Holländer, Herbert
Hosfeld, Agnes | Nöhmke, Manfred Senior
Strotmeyer, Hermann | Krippendorf, Hans
Greve, Marlies | Krause, Hans Josef
Strackbein, Liesel | Wenzel, Hildegard
Hempelmann, Günter | Schirp, Herbert
Römer, Willi | Nürnberger Frank
Schulte, Jochen | Post, Gisbert
Schulte, Margarete | Stamm, Klara
Schramme, Christa | Scharrer, Elisabeth
Weber, Gertrud | Nöhmke, Manfred Junior
Sack, Joachim | Heinen, Michael
Wegener, Ferdi | Strotmeyer, Christel
Bergner, Elisabeth | Schweineberg, Heinz
Schulte, Annemie | Rehbein, Gregor
Todt, Hannelore | Thüsing, Johannes

VERSTORBENE 2021

Kemper, Resi | Biermann, Theresia
Schmidt-Mertin, Beate | Sauer, Erika
Flammersfeld, Elisabeth |Heimann, Günther
Müller, Ursula | Hennecke, Hubert
Kretzer, Lieselotte | Wälter, Dominik
Enste, Wendelin | Koch, Hedwig
Guntermann, Wilma | Kemper, Alfons
Büchel, Günter | Plümper, Margret
Narbutt, Horst Jürgen | Pieper, Christel
Lingemann, Lotti | Schwefer, Margot
Clemens, Ursula | Heker, Hans
Quante, Ulrike | Pohlmann, Gerda
Münstermann , Matthias | Hecking, Ellen

Beckmann, Ursula | Metzner, Luise 
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JUBELKÖNIGSPAARE 2021

50 JAHRE JUBELKÖNIGSPAAR
Marianne und Aloys (†) Strackbein

40 JAHRE JUBELKÖNIGSPAAR
Liselotte Jochheim und Paul Rainer

25 JAHRE JUBELKÖNIGSPAAR
Dorothee und Karl-Josef Kückenhoff

KINDERKÖNIGSPAAR 1995
Marietta Schwingenheuer & Sebastian Knoche

Leider kein Bild vorhanden.
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JUBILARE
2021

DIE JUBILARE AB 50 JAHRE UND JUBELKÖNIGSPAARE WURDEN AM TAG DER EHRUNGEN GEEHRT. 
DIE EHRUNG FÜR 25 JAHRE WERDEN AUF DEM NÄCHSTEN SCHÜTZENFEST NACHGEHOLT.

50 JAHRE

Bremke, Heinz   Göbel, Günther
Kretzer, Karl-Josef  Ricke-Bach, Herbert
Koch, Dieter   Reuther, Raimund
Jocheim, Paul-Rainer  Beule, Erhard
Eickhoff, Herbert  Heße, Reiner

60 JAHRE

Schulte, Heinz-Günter Menzebach, Josef 
Baldowski, Klemens  Schwingenheuer, Ansgar
Müller, Karl-Heinz  Ternes, Rolf
Eickel, Jochen   Pieper, Rudolf
Müller, Klaus

25 JAHRE

Bach, Ulrich   Schramme, Thomas
Greshake, Clemens  Louis, Michael
Heppelmann, Klaus  Kapsch, Ulrich
Peters, Georg   Schellert, Markus
Brüggen, Marco  Grimm, Oliver
Otterstedde, Dirk  Donner, Thorsten
Gehle, Jürgen   Stein, Holger
Wälter, Peter   Eickhoff, Christian
Brüne, Christian  Lauderlein, Christian
Scheleg, Günter
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ÄMTERLISTE

Dauerfähnrich

Brummund, Peter
Guntermann, Frank

Führer 2020

Müller, Ulrich
Kallweit, Detlef
Storm, Martin
Christiani, Falk
Groß, Alexander
Krusel, Daniel
Hüppner, Markus
Westermann, Stefan

Führer 2019

Schelp, Udo
Clemens, Gerd
Pieper, Detlef
Müller, Dirk
Simon, Oliver
Schulte, Christoph
Krick, Andreas
Schulte, Stefan

Oberführer 

Schulte, Christian

Die Führerjahrgänge verlängern ihre Amtszeit bis zum nächsten Schützenfest.
Herzlichen Dank!
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Unserem Dorf ein schönes Fest,
  das alle gerne feiern lässt!

Schulte & Todt 

Systemtechnik GmbH & Co. KG

Telefon +49 (0) 2932 6394-3
Telefax +49 (0) 2932 6394-49

info@schulte-todt.de
www.schulte-todt.de

Wiebelsheidestraße 16
59757 Arnsberg

®

Alles durchDACHt!
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Im Frühjahr 2021 mussten wir leider feststellen, 
dass der mächtige Ahornbaum vor der ehema-
ligen 2. Theke der Remiese abgestorben war. 
Aufgrund der Verkehrssicherungspflicht blieb 
uns nichts anderes übrig, als den Baum zu fäl-
len.

Ebenso stellten wir uns die Frage, warum die 
erste Kastanie zu Beginn der Remiese so spär-
lich wächst. Zunächst mussten wir feststellen, 
dass kurz über dem Boden der halbe Stamm 
verfault und somit auch die Standfestigkeit 
nicht mehr gegeben war. Auch diesen Baum 
mussten wir fällen. Später stellte sich heraus, 

NEUE BÄUME FÜR
DEN SCHÜTZENHOF

dass die Kastanie auf Faulschiefer gepflanzt 
wurde und somit kaum eine Chance hatte Wur-
zeln zu bilden.

Unser „Grün-Team“ mit Stefan Bühner, 
Manfred Schulte-Eickhoff, Peter und Ingo            
Brummund sowie Frank Guntermann und wei-
teren Helfern machten sich sofort ans Werk.

Bäume fällen, Wurzeln entfernen, Faulschiefer 
ausbaggern, neue Löcher graben und für eine 
gute Wasserversorgung sorgen. So konnten im 
späten Frühjahr 2020 bereits zwei neue Bäume 
gepflanzt werden.
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NEUE BÄUME FÜR
DEN SCHÜTZENHOF

Anstelle der Kastanie zu Beginn der Remie-
se steht nun eine Buche. Vor der ehemaligen 
2. Theke ragt jetzt eine Linde in den Himmel. 
Beide Gehölze sind sehr strapazierfähig und gut 
für unsere Region und den Untergrund geeig-
net. Ein Holzgestell hilf ihnen beim Anwachsen 
und durch das gelbe Rohr wurden die Bäume 
zunächst gewässert.

Mögen die Bäume gut anwachsen und gedei-
hen, damit auch die nachfolgenden Generatio-
nen ein schattiges Plätzchen auf unserem schö-
nen Schützenhof finden.



30

Wir sind Ihr Veranstaltungsort für alle
Feierlichkeiten. Ob Geburtstag, Hochzeit,

Beerdigung, Stammtisch oder Firmenfeier. Lassen
Sie sich jetzt beraten und feiern Sie im

Landgasthof.
0151-592 10 285

www.landgasthof-schweineberg.de
info@landgasthof-schweineberg.de
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Die Absage der Schützenfeste in den Jahren 
2020 und 2021 führte dazu, dass wir unsere Ju-
bilare, Jubelkönigspaare und Vorstandsmitglie-
der nicht ehren konnten. Ebenso konnten Gra-
tulationen der Schützenbruderschaft zu runden 
Geburtstagen der Mitglieder und Ehejubiläen 
nicht durchgeführt werden.

Da das Nachholen der Ehrungen auf dem Schüt-
zenfest 2022 den zeitlichen Rahmen sprengen 
würde, entschloss sich der Vorstand einen Tag 
der Ehrungen zu veranstalten. 

Am 23.10.2021 füllte sich die Herdringer Ge-
meinschaftshalle mit den Jubilaren der Jahr-
gänge 2020/2021, den Jubelkönigspaaren, 
Geburtstagskindern und Ehepaare die ein Ehe-

TAG DER
EHRUNGEN

jubiläum in der Zeit feiert konnten. Dazu ge-
sellten sich Mitglieder des Ehrenvorstandes und 
Vorstandes mit Damen sowie eine Abordnung 
der Jungschützen. Natürlich durfte unser Kö-
nigspaar Ruth und Meinolf Münstermann und 
Jungschützenkönig Thomas Brune nicht fehlen. 
Ebenfalls war der Kreisvorstand des Kreis-
schützenbundes Arnsberg mit einer Abordnung 
vertreten und auch die amtierenden Führer durf-
ten nicht fehlen.

Der Musikverein Herdringen unter der Leitung 
von Theresa Guntermann umrahmte den Nach-
mittag musikalisch.

Gegen 15:00 Uhr eröffnete Hauptmann Thomas 
Reiß den Tag der Ehrungen. Nach der Ansprache 
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verlas der Hauptmann die Verstorbenen der 
Jahre 2020 und 2021 der Schützenbruderschaft. 
Mit einer Schweigeminute gedachten die An-
wesenden den Verstorbenen.

Unter den Klängen des Musikvereins wurde 
zunächst Kaffee getrunken und Kuchen sowie 
Schnittchen gegessen. Dann wurde es ernst. 
Hauptmann Thomas Reiß und Vize-Haupt-
mann Thorsten Köhle verlasen die Jubilare für 
50, 60 und 70-jährige Mitgliedschaft. Während 
die Musik den Jubilaren ein Ständchen spielte, 
übergaben der Hauptmann und der Vize Haupt-
mann die Medaillen. Die Jubelkönigspaare ka-
men auch hinzu und komplettierten das Bild.

TAG DER
EHRUNGEN

Nun verlasen Thomas Reiß und Thorsten Köhle 
die Namen der Geburtstagskinder und die Paare 
die ein Ehejubiläum feiern konnten. Auch diese 
kamen nach Vorne und stellten sich zum Bild 
auf, während die Musikkapelle ein Ständchen 
spielte.

Danach ging es an die Ehrungen des Vorstan-
des. Zunächst wurden vier Vorstandmitgliedern 
Sterne für die Schulterklappen verliehen. Im 
Anschluss erhielten Vorstandmitglied Matthi-
as Kückenhoff und die Schützenbrüder Alfred 
Guntermann, Wilfried Gröninger und Günter 
Otto den Antoniusorden für Verdienste um die 
Bruderschaft. Alfred Guntermann, Wilfried 
Gröninger und Günter Otto tragen seit über 10 
Jahren die Fahne bei der Beerdigung von ver-
storbenen Schützenschwestern und Schützen-
brüdern. Herzlichen Dank für euern Einsatz!

Den Orden für Verdienste um das Schützenwe-
sen vom Sauerländer Schützenbund ist an die 
Vorstandsmitglieder Daniel Drees und in Abwe-
senheit an Phillip Birkhölzer verliehen worden. 
Die Verleihung an Phillip Birkhölzer wurde 
am nächsten Tag auf der Generalversammlung 
nachgeholt.
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TAG DER
EHRUNGEN

Jetzt schlug die Stunde des Kreisvorstandes. 
Die Abordnung verlieh den höchsten Orden des 
Sauerländer Schützenbundes, für hervorragen-
de Verdienste, an Vorstandsmitglied Stephan 
Rohe.

Der Schützenbruder Stephan Rohe trat 1987 in 
die Herdringer Bruderschaft ein. Zum 250 Ju-
belfest der Bruderschaft im Jahre 2001 wurde 
er als Beisitzer in den Vorstand gewählt. Im Jah-
re 2006 holte Stephan Rohe die Krähe von der 
Stange und regierte mit seiner Frau Sandra die 
Herdringer Schützen.

Nach dem Jubelfest im Jahre 2001 übernahm 
Stephan die Organisation der Vogelträger. Dazu 
gehörte auch die Abstimmung mit dem Vogel-
bauer und die Aufgabe, dass Schützenfestmon-
tag die Krähe im Kasten hing. Die Führer be-
gleitet Stephan Rohe durch das Jahr und stellt 
so die Verbindung zwischen Vorstand und Füh-
rern her.

Daneben kümmerte sich Stephan Rohe um 
die Ausstattung der Vorstandsmitglieder und 
Führer mit Uniformteilen. Die Aufbewahrung, 

Pflege und Inventarisierung der Utensilien der 
Führer beansprucht ihn jedes Jahr. Ebenso ist 
Stephan Rohe die Verbindung zwischen der 
Schützenbruderschaft Herdringen und der ört-
lichen Kirche wichtig. Bei kirchlichen Veran-
staltungen der Schützenbruderschaft unterstützt 
er die kirchlichen Gremien bei der Organisation 
und den Vorbereitungen und stellt sich auch als 
Lektor zur Verfügung.

Dieses nahm der Sauerländer Schützenbund 
zum Anlass Stephan Rohe den Orden und sei-
ner Frau Sandra einen Blumenstrauß zu über-
reichen.

Herzlichen Glückwunsch an alle geehrten!

In geselliger Runde mit kalten Getränken und 
vielen Gesprächen, untermalt mit Blasmusik, 
endete ein sehr schöner „Tag der Ehrungen“. 

Ein Tag der vielleicht wiederholt
werden könnte…

Die Ehrungen für 25-jährige Mitgliedschaft 
wird auf dem Schützenfest 2022 nachgeholt.
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TAG DER
EHRUNGEN
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FÜHRER KARL
ZU CORONA

sefa mal einen verhängnisvollen Vorschlag ge-
macht. Bei dem Lichter solle sie doch mal die 
hässliche Vase auf dem Vertiko anbieten. Aber 
fatal, fatal: „Das ist doch unser Hochzeitsge-
schenk von Mama!“ Augenblicklich ging Jose-
fas Inzidenzwert aber so was von strack durch 
die Decke. Gefolgt von einem strikten verbalen 
Lockdown, den man vor Corona noch ‚Stille 
Messe‘ genannt hätte.
 
„Ja, Jupp, bei uns auch viel Mattscheibe“. Aber 
auch nicht immer reibungslos. Neulich, aus-
gerechnet bei der Sportschau musste doch die 
Dame des Hauses mit ihrem Staubsauger das 
Wohnzimmer bearbeiten; wegen meiner(!) zer-
krümelten Kartoffelchips. Nix mit in Ruhe Tore 
gucken. Der 2000 Watt Bolide (2,7PS!) über-
tönte einfach alles. Als sie dann endlich fertig 
war, fragte ich nur voll genervt: „Willst du mit 
deinem Saugbesen nicht auch mal gelegentlich 
zum Blocksberg reiten?“. (Ging ja nicht wirk-
lich, der Harz war für touristische Ausflüge ge-
sperrt). Sie fixierte mich nur stumm und blickte 
so gefährlich wie die giftigste Kobra. Gefahr 
im Verzug! Doch ich bin beziehungsweise und 
versuchte den kalten Krieg sofort im Keim zu 
ersticken: Karla sollte das Abendprogramm be-
stimmen. So fläzte ich mich dann ergeben aufs 
Sofa und bereitete mich auf drei Stunden And-
ré Rieu in Konzert vor. Als dann noch Semino 
Rossi (Rot, rot, root sin de Roosänn) als Star-
gast angekündigt wurde, prüfte ich skeptisch 
den Pegel in meiner Ouzo-Flasche: würde wohl 
bis zum Sportstudio nicht reichen.
 
Fast saß er schon mit bei uns auf der Couch. 
Denn das tägliche Interview mit Karl(!) Lau-
terbach kam so sicher wie der Wetterbericht. 
Meist traf sein Orakel sogar genauer zu, als die 
Vorhersagen der Wetterfrösche. Und immer die 

Aus dem Tagebuch eines Führers / 11

Der Redaktion wurde ein Papier zugespielt in 
dem Führer Karl festgehalten hat, wie er sein 
Alter Ego Jupp in Corona-Zeiten beim Einkau-
fen trifft.

Ende April 2021, Parkplatz vor dem Netto 
„Kaaarl!“

Da rief doch der Jupp! Ganz im Corona-Look, 
mit Maske und gespanntem Hemd über dem 
nun fülligen Bauch, Jacke weit offen. Kam ge-
rade aus dem Laden. Im Einkaufswagen 2 x 
Kasten Bier und 2 x Flasche Wodka. „Du hast 
es aber gut vor, alter Junge.“, bemerkte ich mit 
Blick auf seine Beute. Ohne direkt darauf ein-
zugehen, nuschelte er nur was von ‚Beziehung 
stabilisieren‘ und lenkte sofort ab: „Na, schon 
geimpft?“. Und klar, er war schon und zwar mit 
Biolek-Fitzer (sic). Das sei auch quasi der Mer-
cedes unter den Dosen. So etwas wie das Pre-
miumprodukt aus Grevenstein unter den Bieren 
(Davon hatte er ja jetzt auch seine 40 Ampülle-
kes im Wagen). Astra dagegen nur zweitrangig, 
vergleichbar mit der gleichnamigen Rotlicht-
plörre von der Waterkant. Verdammt! Und ich 
hatte nun Astra in der Blutbahn. Hoffentlich 
fragt er jetzt nicht danach. Doch der Impfex-
perte war erst mal nicht zu bremsen: Sputnik, 
ja so was auf russischer Wodkabasis, da sei die 
Wirkung garantiert. Deshalb hatte er wohl auch 
gleich den Stoff für zig Schluckimpfungen ein-
gekauft. Na sdorowje, Jupp!

„Wie geht’s denn so zu Hause?“ leitete ich 
schnell einen Themenwechsel ein. „Och nur 
Glotze, den ganzen Tag Frühstücksfernsehen, 
Mittagsmagazin und dann Bares für Rares“. 
Während letzterer Sendung hätte er seiner Jo-
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Burkhard Majewski
Notar 
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Jörn Kohlmeyer
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht

Kai Lehmenkühler
Rechtsanwalt
Fachanwalt für 
Versicherungsrecht

Daniel Busch
Rechtsanwalt

Drostenfeld 6-8 . 59759 Arnsberg-Hüsten . Telefon 02932/96440

E-Mail: kanzlei@rae-majewski.de         .        www.rae-majewski.de

NOTAR ‧ RECHTSANWÄLTE ‧ FACHANWÄLTE

Ansage: „Das Interview mit Herrn Lauterbach 
haben wir kurz vor der Sendung aufgezeichnet, 
da er gleich noch zu Maibritt Illner muss und 
Markus Lanz wartet wohl auch schon. Wir bit-
ten um ihr Verständnis.“ Neulich, bei ‚Hart aber 
fair‘ hatte ich ihn schon doppelt gesehen und als 
er mir dann noch im Traum erschien, habe ich 
ihn entschlossen mit meinem Impfpass davon-
gejagt.

Jetzt wussten wir beide erstmal, was denn so 
grob beim Anderen abging. Nicht viel, darauf 
konnten wir uns schnell einigen. Waren eben 
noch bessere Zeiten, als Schützenfeste gefeiert 
wurden und wir beiden die besten Führer von 
allen waren. Aber das Leben geht auch wei-
ter: „Jupp, wir sehen uns. Spätestens auf dem 
5. Führerkonvent am 12. März 2022 um 19:30 
Uhr!“. Abmarsch Jupp. Jetzt konnte ich in Ruhe 
einkaufen gehen.

Hoffentlich hatte Jupp nicht das letzte Bier ge-
hamstert. Toilettenpapier und Ouzo hatte ich ja 
vom vorigen Jahr noch reichlich im Keller…

FÜHRER KARL
ZU CORONA
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Arbeitsbühnenvermietung in Arnsberg-Herdringen
www.bema-gmbh.com                 Tel.: 02932 973841

Wir wünschen
allen Herdringern 
eine schöne
Adventszeit
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CD-PROJEKT

CD beliebter Schüt-
zenfestmusik gespielt 
vom Musikverein 
Herdringen und Ge-
sang vom Schützen-
vorstand Herdrin-
gen.

Zum Kreisschützen-
fest sollte es das High-
light werden. Dann 
war geplant, die Auf-
nahmen im Januar 
2021 zu vervollstän-
digen.

Die CD „„HERDRIN-
GEN – Schützenfest im Dorf“ mit beliebten 
Herdringer Schützenfestliedern. Eine Koope-
ration des Musikvereins Herdringen mit dem 
Schützenvorstand Herdringen. Organisiert von 
Andres Büchel und Thorsten Köhle. Alle Über-
legungen und Planungen fielen der Pandemie 
zum Opfer!

Nun sind wir positiv optimistisch, bis zum 
Wunschkonzert des Musikvereins im Jahre 
2022 die CD fertigzustellen. Wir hoffen nun mit 
den Chorproben beginnen zu können. Unser 
Schützenbruder Volker Hüttemeister wird die 

Vorstände des Schüt-
zenvereins bei den 
Gesangsproben und 
den Aufnahmen be-
gleiten.

Alle Gutscheine be-
halten ihre Gültig-

keit!

Wer noch einen Gut-
schein zum Vorzugs-
preis von 13 € er-
werben möchte, kann 
diesen auf den Veran-
staltungen des Musik-
vereins und der Schüt-

zenbruderschaft Herdringen oder im Landhotel 
Dietzel erwerben. Ebenso gelten die Gutscheine 
auch für einen Download der CD.
 
Ausgabepreis nach Erscheinen der CD ist 15 €

In der Hoffnung, dass wir unseren Plan in die-
sem Jahr so durchführen können!

Bleiben Sie gesund.

Andreas Büchel  Thorsten Köhle
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PATRONATSFEST
MAL GANZ ANDERS

Das Patronatsfest St. Antonius Eremit konnte 
in diesem Jahr leider nicht in gewohnter Weise 
in unserer Pfarrkirche stattfinden. Der Gottes-
dienst in Herdringen musste aufgrund des Co-
rona-bedingten-Lockdowns komplett ausfallen. 
Dennoch tat sich eine Alternative auf, denn auch 
während der Corona-Pandemie beten Christen 
weiter – gerne auch im Internet. Seit Beginn der 
Krise gibt es immer mehr Livestreams von Got-
tesdiensten und dies auch in St. Petri Hüsten.

Somit konnte das Patronatsfest des Hl. Antonius 
am Sonntag, 17.01.2021 als Livestream stattfin-
den. Der Gottesdient wurde von unserem Präses 
Vikar Dominik Niemiec in Hüsten gehalten und 
von dort ausgestrahlt. Den Corona-Regeln ent-
sprechend durften von unserer Schützenbruder-

schaft unsere beiden Fähnriche mit Fahnen und 
ein Lektor aktiv teilnehmen. Und natürlich auch 
unser St. Antonius, der wurde vorher von Herd-
ringen nach Hüsten gefahren und entsprechend 
vor dem Altar aufgebaut bzw. geschmückt.

Dass dieses Patronatsfest trotz der Umstände 
ein Erfolg war zeigen die mehr als 1.000 Auf-
rufe des Gottesdienstes im Internet. An dieser 
Stelle möchten wir uns recht herzlich bei unse-
rem Präses Vikar Dominik Niemiec für die tolle 
Gestaltung des Patronatsfestes bedanken und 
bei den Verantwortlichen der Pfarrei St. Petri 
Hüsten, dass das Patronatsfest in dieser Weise 
stattfinden konnte – vergelts Gott.

Stephan Rohe
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FRISCHE KOMMT
SELTEN ALLEIN.
 Leidenschaft ist, was uns verbindet.
 Frisches VELTINS.
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Da wir in 2020 kein gemeinsames Schützenfest feiern konnten, haben wir Pakete zusammenge-
stellt, um im eigenen Garten ein „Schützenfest“ feiern zu können und einen

„Gartenkönig“ zu ermitteln.

Die besten drei „Vogelstangen im Garten“ wurden mit frischem Bier belohnt.

Viele Schützenbrüder haben von dieser Idee Gebrauch gemacht. So hieß es zunächst einmal 
Päckchen packen für den Vorstand.



45

SCHÜTZENFEST
IM GARTEN 2020

CATERING  ·  EVENT-AUSSTATTUNG  ·  PARTY LOCATION  ·  VERLEIHSERVICE
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Alteköster - Catering und Eventservice 
Tel. +49 2938 49210 · Fax +49 2938 49212 · Bruchstraße 25 · 59469 Ense-Niederense

WWW.ALTEKÖSTER.DE
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WETTBEWERB
VOGELSTANGEN
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WETTBEWERB
KÖNIGE

Herzlichen Glückwunsch
- A N  A L L E  G A R T E N K Ö N I G E -
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WETTBEWERB SIEGER

Die Vogelstange der „PINK LADIES“ Gewinnausgabe Platz 1 - 50L Bier

Die Vogelstange „TEAM NORDSEE“ Gewinnausgabe Platz 2 - 30L Bier
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WETTBEWERB SIEGER

Die Vogelstange „Nachbarschaft Spielberg“ Gewinnausgabe Platz 3 - 10L Bier

Die richtige Lösung zu unserem Videorätsel kam von Benjamin Grap - 20L Bier
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VERABSCHIEDUNG
VIKAR NIEMIEC

Nach fast 11 Jahren Dienst zuerst im Pastoral-
verbund Kloster Oelinghausen und dann in der 
Gesamtpfarrei St. Petri Hüsten stand für unse-
ren Vikar Dominik Niemiec eine Veränderung 
an. Im Juli dieses Jahrs ist er ins Märkische 
Sauerland gezogen und trat dort eine Stelle als 
Vikar in der Pfarrei St. Vitus in Hemer an. 

Seine Verabschiedung feierten wir am 03. Juli 
2020 im Rahmen der Vorabendmesse um 18:00 
Uhr in Herdringen. 

Aufgrund der vielen Gäste und Abordnungen 
der Vereine, hat die Schützenbruderschaft ihrem 
Präses Dominik Niemiec angeboten, die Messe 
und die anschließende Verabschiedung auf dem 
Schützenhof oder in der Gemeinschaftshalle am 
Krähenbrink abzuhalten. Dieses Angebot hat 
Dominik sehr gerne angenommen.

 
Die Coronalage und das Wetter ließen es zu, 
zwar mit Abstand aber ohne Maske, auf dem 
Schützenhof eine heilige Messe zu feiern.

Begleitet wurde die Messe und anschließende 
Verabschiedung von dem Musikverein Herd-
ringen.

Nach dem Gottesdienst verabschiedete sich zu-
nächst das Pastoralteam mit Pfarrer Meiworm 
an der Spitze von Vikar Niemiec. Danach folg-
ten die kirchlichen und dörflichen Gruppen und 
Vereine mit Gruß- und Abschiedsworten.

Nach den vielen Worten und Abschiedsgeschen-
ken der Vereine richtete Dominik das Wort an 
die Gäste auf dem Schützenhof. 

In seiner emotionalen Anspreche bedanke sich 
Vikar Niemiec für die vergangenen 11 Jahre 
in Herdringen. Ebenso bedankte er sich für die 
vielen tollen und originellen Geschenke und 
versprach, die ihm geschenkte kleine Herd-
ringer Schützenfestfahne an Schützenfest auf 
seinem Balkon zu hissen. Ganz nach dem Ge-
schmack von Dominik, klang der Abend mit 
Blasmusik, kühlen Getränken und Grillwürst-
chen aus. Ein Abend der ihm in guter Erinne-
rung bleiben wird.

Auch die Schützenbruderschaft bedankte sich 
bei Dominik Niemiec für die jahrelange gute 
Zusammenarbeit und wünscht ihm viel Erfolg 
in seinem neuen Wirkungskreis.
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Weihnachten 2021

Nach der Pandemiezeit kann es in diesem Jahr 
vielleicht wieder mehr Nähe zur Weihnachtszeit 
geben.

Vermutlich können wir auch wieder singen.

Hat Ihnen das auch gefehlt?

Krippenidyll

Wie gelingt es in unserer Zeit, die Botschaft 

von der Geburt Jesu in Einklang mit unserem           

Lebensgefühl zu bringen?

 

Und das gilt nicht nur für das Fest der Feste, es 

bleibt immer eine Antwort auf die Frage, wie 

wir heute leben wollen.
Christi Geburt in der Stadtkulisse

Auf dieser Seite hätten wir vom FORUM 

HERDRINGEN gerne Ihre Bilder vom 

Weihnachtsfest aus vergangenen Jahrzehnten           

gezeigt, mit Baum und Krippe, mit Familien-    

Traditionen und Geschichten.
Strandkrippe mit komplettem Personal, Kamel 

und Stern von Bethlehem
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St. Antonius, Chorraum nach 1904

St. Antonius nach dem Umbau 1964 anlässlich der Feier 600 Jahre Patrozinium Antonius Eins.

Wir freuen uns und sind dank-
bar über jedes Foto, aus 
egal welchem Jahr, egal ob                
Schwarz/Weiß oder in Farbe.

Vielen Dank
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MITGLIED WERDEN
UND GEWINNEN!

Mitglied in der Schützenbruderschaft Herd-
ringen oder bei den Jungschützen werden

Leider es ist in diesem Jahr nicht möglich der 
Schützenbruderschaft auf dem Schützenfest 
beizutreten. Gerade unsere „neuen“ Jungschüt-
zen fiebern diesem Termin entgegen. 

Dennoch bieten wir euch die Möglichkeit dem 
Verein direkt beizutreten. Die Anmeldeformu-
lare zur Mitgliedschaft in der Bruderschaft so-
wie zum Eintritt in die Jungschützen findet ihr 
auf der Homepage der Bruderschaft 

www.schuetzenbruderschaft-herdringen.de
oder ihr scannt den QR-Code.

Die ausgefüllten Anträge gebt ihr dann bei 
unserem Geschäftsführer Marcel Koch, Dun-
gestraße 68a, 59757 Arnsberg, ab oder sendet 
diese per Mail an m.koch@sb-herdringen.de.
 
Änderungen der Bankverbindung, Wechsel 
des Wohnsitzes oder Veränderung des Fa-
milienstandes, können dem Geschäftsführer 
auch über diesem Wege gemeldet werden.

Auch wenn wir keine Schützenfeste feiern 
konnten wird 2020/2021 als Mitgliedsjahr an-
gerechnet.

WERDE MITGLIED DER
SCHÜTZENBRUDERSCHAFT

WERDE MITGLIED DER
JUNGSCHÜTZEN HERDRINGEN
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JUNGSCHÜTZEN-
VORSTAND

Liebe Leserinnen und Leser,
natürlich traf Corona auch die Jungschützen! Insbesondere das abgesagte Kreisschützenfest war 
sehr schade für uns. Gerne hätten wir in dieser großartigen Gemeinschaft ein wunderbares Fest ge-
feiert. Aber nicht nur das, sondern auch die Kontaktbeschränkungen machten gemeinsame Treffen 
erst wieder im September 2020 zum Kreisschützenfesttermin und dann tatsächlich erst wieder zum 
„Schützenfest“ 2021 möglich. Zum Schützenfesttermin in diesem Jahr trafen wir uns zum gemein-
samen Fahneaufhängen am Freitag und Frühschoppen am Sonntag. Bei unserer Generalversamm-
lung 2021 im Oktober verabschiedeten wir Malte Becker aus dem Vorstand und konnten Florian 
Wulff neu begrüßen. Florian ist als zweiter Kassierer gewählt worden, da Daniel Strotmeyer in die 
Position von Malte als zweiter Vorsitzender nachrückte.

Jungschützenvorstand nun wie folgt zusammensetzt:
1. Vorsitzender Moritz Voßbeck   2. Vorsitzender Daniel Strotmeyer
1. Kassierer Niklas Beleke    2. Kassierer: Florian Wulff 
1. Schriftführer: Jonas Baltrusch   2. Schriftführer: Emil Junghölter
1. Beisitzer: Moritz Hinse    2. Beisitzer: Julian Flügge
Fähnrich: Maximilian Hoff   König: Thomas Brune

Im nächsten Trömmelken 2022 würde ich dann 
gerne über die Veranstaltungen Frühlingserwa-
chen am 23. April und Vatertag am 26. Mai 
resümieren, zu denen ich euch an dieser Stelle 
herzlich einladen möchte.

Unser Ziel und Wunsch für das kommende Jahr 
ist ein „normales & gesundes“ Jungschützen-
jahr – wie wir es kennen und lieben!

Bis dahin wünsche ich alles Gute, Gesundheit 
und verbleibe mit den besten Wünschen!

Mit Jungschützengruß
Moritz Voßbeck
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Gruppen bitten wir um Reservierung

Inhaberin: Bianca Jüngst
Kreuzstraße 1

59757 Arnsberg-Herdringen
Tel.: 02932 / 39 9 56

DART Fördertechnik GmbH
Wiebelsheidestraße 20
59757 Arnsberg-Herdringen
Telefon: 02932 - 9738-0

Wir wünschen allen Krähen

eine schöne
Weihnachtszeit
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ALTE BILDER VOM
SCHÜTZENFEST

Wenn Sie auch alte Bilder haben,
lassen Sie uns diese gerne zukommen.

An Wolfgang Fiebig, Heinz Wenzel, Hubert Eickel
und Meinolf Strackbein für diese Bilder.
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Schützenbruderschaft unter dem Schutz des   Daniel Drees | Thorsten Köhle
heiligen Antonius Eremit von 1751 e.V. Herdringen  Auflage: 2.000 Exemplare

Es wirkten mit:
Thomas Reiß, Ruth und Meinolf Münstermann, Franz Humpert, Rainer Veelker, Andreas Büchel, Stephan 
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Moritz Voßbeck und Personen die im Text genannt wurden.
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